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PELIKAN, DER KLUGE FISCHER.
Selbstbewusst blickt der Pelikan, der grosse Schwimmvogel,

um sich, denn er ist vortrefflich zum Kampf ums
Dasein ausgerüstet. Er schwimmt und fliegt sehr gut,
nur tauchen kann er nicht. Trotzdem ist er ein geschickter

Fischer, denn kein Fachmann könnte ein besseres

Schöpfnetz ersinnen, als dieser Vogel hat. Am
Unterschnabel befindet sich nämlich eine Haut, die sich zum
Sack ausdehnen kann; der Oberschnabel bildet den
Deckel, welcher diesen Sack verschliesst. Zum Fischfang

ordnen sich die Pelikane halbkreisförmig und
treiben, mit den Flügeln auf das Wasser klatschend,
die erschrockenen Fische einer seichten Bucht zu. Wie
auf Kommando fahren dann die mächtigen
Hakenschnäbel in das blinkende Gewimmel und erbeuten nun
mühelos gleich eine Anzahl Fische. — Die seltsamen
Vögel leben zu Tausenden an Meeresbuchten und Flussufern

Nordafrikas und Südasiens, kommen aber scharenweise

schon in Südeuropa vor. Dr. J. Bergner.
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